Aus der Südostschweiz vom 17.05.2000

Rämlers-Stubete in Schwanden

Zum Abschluss der 77. Saison hat sich die Gemeindestube Schwanden etwas

Besonderes einfallen lassen. Zusammen mit den Garettä Rämlers soll der Sommer

eingeläutet werden. Nächsten Freitag steigt dieser spezielle Anlass im

Gemeindezentrum Schwanden: Rämlers-Stubete ist angesagt.

pd.- Was erwartet man von einer Stubete? Ein traditioneller Anlass in einer Stube? Sehr

wahrscheinlich wird dieser Ausdruck manchem überhaupt kein Begriff mehr sein. Doch

das spielt keine Rolle, denn wenn die Garettä Rämlers und die Gemeindestube zur

sogenannten «Stubete» einladen, kann man sich vorstellen, dass sie nicht im

traditionellen Sinne abgehalten wird. Wer die Rämlers kennt, weiss, dass

Ausgefallenheit und Chaos Hand in Hand gehen und eine Stubete schnell zur

«Schwofete» oder neudeutsch zur Party wird - zu einer ganz speziellen.

Die etwas gar verrückte Band

Wer kennt sie nicht, die Herren in den schwarzen Anzügen, die Jahr für Jahr die Fasnacht

unsicher machen. Die bewaffnet mit einem Koffer voller Musikalität und bestückt mit den

verrücktesten Instrumenten durch die Lande ziehen. Ursprünglich aus einer

Guggenmusik entstanden, haben sich die Rämlers längst von den fasnächtlichen

Wurzeln getrennt und treiben ihr Unwesen an Anlässen in der ganzen Schweiz. Die etwas

verrückte Band aus Glarus umfasst 20 Musiker, die verschiedener nicht sein könnten. Die

Instrumentierung mit Gitarre, Bass, Keyboard, Drums, Bläsersatz, Handorgel und

Gesang ist eigentlich nichts Aussergewöhnliches, aber wenn dann noch einige eher

unübliche Instrumente und Kuriositäten wie Fensterladen, Komposteimer, Waschbrett,

Kübelsack und Garderobenständer dazukommen, ist das Chaos perfekt und ergibt den

einzigartigen Rämler-Sound.

Die etwas andere «Stubete»

Auch auf der Bühne präsentieren die Rämlers eine bunte Ohrwurmmischung mit breit

angelegtem Repertoire. Von Rock, Oldies und Blues bis Schlager,

Heimwehgassenhauer und Seelenbrecher - nichts wird ausgelassen und mit kuriosen

Einlagen angereichert. Stücke der Blues Brothers finden genauso Platz wie ein urchiger

Jodel. Und da das Auge ja mithört, wird das Ganze noch in eine originelle Show verpackt,

die am Freitag zum ersten Mal in ganzer Länge abgehalten wird. Es wird kein perfekt

durchstrukturierter Abend sein. Es ist Rämlers-Stubete, was soviel heissen will wie: ein

lockerer Abend im gemütlichen Rahmen mit guter Musik.

Eine Festwirtschaft mit grossem Angebot steht bereit. Der Eintritt ist frei. Mit der

«Stubete» geht die 77. Saison der Gemeindestube Schwanden zu Ende. Es gibt Grund

zu feiern: eine überaus erfolgreiche, abwechslungsreiche Saison wird abgeschlossen.

Die Gemeindestube freut sich bereits auf die 78. Saison. Das Programm mit attraktiven

Veranstaltungen wird im November mit dem «Duo Fischbach» gestartet. Der Vorverkauf

in der Papeterie Wild ist inoffiziell bereits eröffnet.

